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Die Bricfvsstcn, Landlutschen, Waaren
k v in in en an:

Sonntag. Um 8 Uhr Morgens die Postkutsche von
Ncuenbura, desgleichen von Basel mit Briefen aus dem
BreiSgau, Aargau, Zürich, Tvurgau, St. Gallen,
Avvuizell, GlaniS, Graubündten, it. Luzern, Schaff-
Hausen, T-Mfchland, Oestreich, Türkey, Holland,
dem Norden! item von Mayland mit Briefen von
Schwyj, Altdorf, Tcßw, Jralicii. Um Uhr die

Messagerie von Basel, mit PaßagicrS, Valoren und
Pakclcrn, item mit Briefen von Solothurn, auch die
Post Chaise von Burgdorf. Um ,o Uhr die Post von
Genf, mit Briefen von Frcyburg, Waadt, Lyon, dem
mittäglichen Frankreich. Um n Uhr der Courier mit
einem Cabriolet von Viel, mit Briefen von Nidau,
Ober - und Niederrhein, Paris, dem »ördl. Frank-
reich, Spanien, Portugal!.

Montag Abends um ; Uhr die Postkutsche von

Fieyburg, die Chaise von Solothurn; die Post v«n

Langnau und Trachselwald, mit Briefen aus dem

Emmenthal und Entlebuch.

Dienstag. Um 8 Uhr Morgens die Messagerie von
Nenenburg, mit Briefen und Paketern, die Fußbötte
von Burgistein, Gerzensee, Schwärzendurg, Thor-
berg, Di-ßbach, UHigcn, Die Chaise von Burgdorf.
Die Post von Aarau mit Briefe» von Basel :c. Um

is Uhr die Postkutsche von Thun und dem Oberland.

Um ii Uhr der Courier vonBicl, wie Sonutags.
Mittwoch. Um is Uhr die Post von Genf, mit

Briefen aus dem WalliS i die Post von Langnau und

Trachsclwald. Um ; Uhr Abend die Post von Frevburg.
Donstag. Um 8 Uhr Morgen», die Post von

Neucnburg, mit Briefe» von Bicl, Nidau:c. aus»

genommen Frankreich, desgleichen von Basel tt. und
von Mayland; der Waarcnwagen von Aarau, mit
Paketern ic. von Zürich, Schaffhaufen, Luzern, der
östlichen Schwril «nd Deutschland. Um y Uhr die
Messagerie von Basel, wie Sonntags, item die Cbatsc

von Burgdorf. Um i-> Uhr die Post von Genf zc.

item von Thun.
Freytag. Um 8 Uhr Morgens, die Post van Arau

wie Dienstags, ausgenommen Basel item von So-
lothurn. Um Uhr die Messagerie von Neucnburg,
mit Passagiers, Paketern und Valoren, item die
Post-Chaise von Burgdorf. Um io Uhr der Waaren-
wagen von Gens. Um n Uhr der Courier von Viel.
Um ; Uhr Abends die Post von Freyburg.

Samstag. Um s Uhr Morgens, die Fußbötte von
Burgistein, Gerzensee zc. wie Dienstags, ausgenom-
men Schwarzenburg. Um ic> Uhr die Post von Genf ,e.

wie Mittwochs; item von Thun «. und die Post von
Langnau und Trachselwald.

wägen und Fußbötte in der Stadt Bern j

gehen ab:
' Sonntag. Um halb n Uhr Vormittags, die
Messagerie nack Neuenburg, mit Passagiers, Briefen,
Valoren und Paketern. Um i- Uhr die Post'nach
Gens, mit Briefen für den Canton Waadt, Walli«,
Lyon und das mittägliche Frankreich; item nach

Frcyburg. Um gleiche Zeit nach Aarau, für die

Cautone Basel, Zürich, Thurgau, Schaffhaufen,
Luzern ic. dieöstl. Schweiz, Deutschland, Oestreich,
Holland, Türkcy, Norden; item die Chaise nach

Solothurn und Vurgdvrf; die Kutsche nach Thun
und Oberland; die Post nach Langnau und Trachsel-
wald, mit Vriefcn für das Emmenthal und Entlebuch.

M o ivt a g. Morgens um n Uhr, der Courier mit
einem Cabriolet nach Bicl, mit Briefen nach Nydau,
Ober, und Niedcrrhein, Paris, dem nördlichen Frank-
reich, Spanien und Portugall.

Dienstag. Um io Uhr Morgens, die Messagerie
nach Basel über Solothurn, mit Pgßagiers, Paketcrn
und Valoren. Um hald n Uhr die Post ngch Neuen-
bürg; um i- Uhr »ach Genf, Freybmg und Thun;
dkPost nach Langnau und Trachselwald. Die FnKböte
nach Burgistein, Schwarzenbuvg, Kerzensee, Thor-
berg, Dicßbach, Uyigcn; die Chaise nach Bnrgdorf.

Mittwoch. Um ii Uhr, die Post nach Biet,
wie am Montag. Um i- Uhr nach Mayland über
Luzern, mit Briefen ,c. nach Uri, Echwyz, Teßin
und Italien ; item nach Basel, mit Briefen für da«

Aargau, Zürich tt. wie Sonntags; item nach Solo-
thurn.

Donstag. Um halb ii Uhr Morgens, dieMcssa-

gene nach Neirenburg wie am Sonntag, und mit
Briefen nach Viel, Nydau -c. ausgenommen Franl-
reich. Um iz Uhr, nach Genf, Frcyburg, Aarau »c.

und Thu», alle wie am Sonntag; item nach Solo-
thurn, Burgdorf, und die Post nach Langnau und
Trachsclwald.

Frey tag. Morgens um loUbr, der Waarcnwagen
nach Genf; item nach Aarau mit Paketcrn w., für
Zürich, Schaffhaufen, Deurschland î wie auch die
Messagerie über Sslothurn mich Basel, wie Dienstags.
Um i! Uhr, die Post nach Genf, mit Briefen nach
Frcyburg über Murtcn, und den Cantonen Waadt,e.
wie Donstags.

Samstag. Um halb loUbr der Courier nach Viel.
Um iT Uhr, die Post noch Mayland; itcmnach Basel,
Solothurn, alle wie am Mittwoch; item die Chaise
nach Burgdorf. Auch die Fußbötte nach Burgist-in ic.
ausgenommen Schwarzenbuig. Die Pakeler kür die

Diligence müsse» eine Stunde vor der bestimmten
Abreist derselben übergeben werden.
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